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. Intelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


* 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang: Plautzengaſſe Ni. 385. 


No. 220. Sonnabend, den 20. September. 1845. 
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Sonntag, den 21. September 1845, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marieu. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath und Superintendent Bresler. um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpf⸗ 
. ner. Donuerfiag, den 25. September, Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Knie⸗ 
wel. Anfang I Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibeſerkläzung. Derſelbe. 
\ Königl. Kapelle. Vormittag Herr Vicar. Jeska. x 
St. Johann. Vormittag Herr Paftor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 20. September, Mittags 127 Uhr Beichte.) 
Donnerſtag, den 25. September, Vorbereitung zur Wahl der Stadtverord⸗ 
N neten Herr Diac. Hepner. Anfang 8 Uhr. f > 
St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Vicar. Damski. Anfang 3 Uhr. ; 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paftor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Wir 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, 
den 24. September, Vorbereitung zur Wahl der Stadtverordneten Herr Archid. 
Schnaaſe. Anfang um acht Uhr. ö f 
Si. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar Wildner. 
Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 9 Uhr. f 
Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Wildner. Polniſch. Nachmittag Herr Pfar⸗ 
rer Michalski. Deutſch. 8 En 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt und Communion Herr Divi⸗ 
fionsprediger Dr. Kahle. Aufang 9 Uhr. Sonnabend, den 20. September, 
Nachmittags 5 Uhr Beichte Herr Diviſionsprediger Herke. Vormittag Herr 
Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Soun⸗ 
abend, den 20. September, Mittags 1235 Uhr Beichte. Nachmittag Herr 
. l 
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Prediger Blech. Mittwoch, den 24. September, Repräſentantenwahlpredigt 
Herr Prediger Blech. Anfang 8 Uhr. ö 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongowius. Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Archid. Dr. Kniewel. Anfang 9 Uhr. Beichte 
und Communion. Mittwoch, den 24. September, Gottesdienſt zur Reprä⸗ 
ſentantenwahl. Predigt: Herr Prediger Tornwald. Anfang 8 Uhr. 

St. Barbara. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyerabend. Nachmittag 
Herr Prediger Oehlſchläger. Sonnabend, den 20. September, Nachmittags 3 
Uhr Beichte. Mitwoch, den 24. September, Wochenpredigt Herr Pre⸗ 
diger Karmann. Anfang 3 Uhr. N a 

St. Bartholomä. Vormittag um 9 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. Sachße 


und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm. Beichte 312 Uhr und 


Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 25. September, Wochenpredigt 
Herr Paſtor Fromm. Aufang 8 Uhr. 


Spendhaus. Vormittag Herr Archid. Schnaaſe. Anfang halb 10 Uhr. Predigt 


und Communion. Beichte I Uhr. TER 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
149. Uhr und Sonnabend Abend um 5 Uhr. 5 
Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahtrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An⸗ 
fang 9 uhr. Beichte 834 Uhr. Mittwoch, den 24. September, Kindetlehre. 
Derſelbe. Anfang 8 uhr. . 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 


Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


Angemeldete Fremde. 
Augekommen den 18. und 19. September. 8 a N 
Herr Major a. D. P. Frespe aus Stettin, Herr Buchhändler E. Ruthardt 
aus Tübingen, die Herren Kaufleute L. Theobald aus Berlin, E. Sickert aus Mag⸗ 
deburg, Herr Handlungs⸗Commis H. Wiedwall aus Elbing, log. im Engliſchen 


Hauſe. Herr Gutsbeſitzer v. Below nebſt Gattin aus Neu Aſtrawidken, Herr Kauf⸗ 


mann Roſenmeyer aus Würtzburg, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kauf⸗ 
leute Stogek aus Stettin, Löwenſtein aus Betlin, Herr Gutsbeſitzer v. Jeſierski 
nebſt Frau Gemahlin aus Karczemken, log. im Hotel d'Oliva. Frau Gutsbeſitzer 


Hannemann nebſt Fräulein Tochter aus Ne Inge ii Hotel de Thorn. 


0 Bekanntmachung. 

1. Nach $ 86. der Städte⸗Ordnung ſcheidet jährlich ein Drittel der Stadt⸗ 
ne aus und es wird daher mit der Wahl des neuen Drittels vorgegangen 
werden. ; : 
Die nachſtehende Tabelle enthält die Ordnung für die diesjährige Stadtverordne⸗ 
ten⸗Wahl, wozu jeder ſtimmfähige Bürger noch eine beſondere Einladung erhalten wird. 

Jeder eingeladene Bürger wird in der pflichtmäßigen Sorge für das allge⸗ 
meine Beſte, ſowie für das eigene Wohl eine einftliche Anregung finden, der Wahl⸗ 


verſammlung beizuwohnen, um zur Beſorgung des Gemeinwohls ſolche Männer zu 


berufen, die von dem Geiſte der Gemeinnützigkeit beſeelt und als einſichtsvoll be- 


z 
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kannt find, ohne daran erinnert zu werden, daß auf nicht geſetzlich entfchuldigtes Ä 


g = A = i 
Ausbleiben, der Ausſchluß von der Theilnahme an der öffentlichen Verwaltung und die 
Erhöhung der Abgaben von der Stadrvetordneten⸗Verſammlung verfügt werden kann. 
Die zut Erhebung des Gemuirhs angeordneten gottesdienſtlichen Verſamm⸗ 
kungen, werden an den Wahltagen a 5 PR 
Mittwoch, den 26, September c., in der St. Trinitatis⸗, St. Eatharinen=, 
2 St Barbara- und St. Salvator⸗Kirche, Morgens um 8 Uhr, BE 
Donnerſtag, den 25. September e., in der St. MariensKiche, Morgens 9 
Uhr, und St. Johannis⸗Kirche, Morgens 8 Uhr, ENTER 
fattfinden, nach deren Beendigung fofort zur Wahl geſchritten werden wird. 
— — 


Nummer - Tag 
Ort 8 Stunde 
und der 
= der d 
Namen 2 8 ö Wahl ” 
Wahl⸗Verſamm⸗ f 
der 2 N im Wahl 
Stadt⸗ Bezirke. 8 September e. ä d 
Ö 


1 
2 orm. 9 Uhr. 
2 2 8 
TS achm. 2 Uhr. 
1 Borm. 10 Uhr 
1 2 5 
11 


12/Tobiasgaſſe 2. „K. Donnerſtag den 25. Nachm. 2 Uhr. 
15]des gltft. Grabens [2 — inen⸗K. Mitt! ö 44Borm. 9 Uhr. 
14lbes Holzmarkts Au | Vorm. 9 Uhr. 
2iſdes Rambaums 1 — achm. 2 Uhr. 
22des Eimermacherhofes[ 1 - g > 
2fdes Gouvern.⸗Hauſes[ 1 Vorm. 9 Uhr. 
24ſvon Mattenbuden 2 24. Machm. 2 Uhr. 
25 der Weiden⸗ 

u. und 8 b 
20ʃSchwalbengaſſe 11-18, K. iſt [Mittwoch den 24 Vorm. 9 Uhr. 
2öhder Sandgrube 1 — St. Salvator⸗K. Mittwoch den 24. Vorm. 9 Uhr. 


3Avon Schidlitz 1 — chulh. daſelbſt. Donnerſtag den 25 Vorm. 9 Uhr. 
Danzig, den 1. September 1845. l . 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


FR» Sn 


i Entbindungen 

2. Die heute Mittag 12 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben ran 
von einem geſunden Töchterchen, erlaubt ſich ſeinen ie ſtatt beſonderer Ker 
dung hiedurch ergebenſt anzuzeigen W. Zimmermann. 

Ohra, den 18. September 1845. g 
3. Die am 18. d. M., Abends 674 Uhr, erfolgte ſehr ſchwere aber doch 
glückliche Entbindung meiner lieben Frau geb. Wölcke, von einem gefunden Mäd⸗ 
chen, zeige ich meinen Freunden und Bekannten hiemit ergebenſt an. 


Danzig, den 20. September 1845. Herrmann Olfert. 
— — kk — —— — — ——⅛— —t-:t:f t ĩ˙5ö35ßÄ3“L 
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4. Nach langen vieljährigen Leiden entſchlief ſanft heute Morgens um 7 


Uhr unſere vielgelſebte Mutter, Groß⸗ und Aelter⸗Mutter, die verwittwete Frau 
Schiffe⸗Kapitain Conſtanzia Schultz geb. Hamann in ihrem 93ſten Lebensjahre, in 
Folge gänzlicher Entkräftung. Tief betrübt zeigen wir hiemit unſern Freunden und 
Bekannten es an und bitten um ſtille Theilnahme. 6 
| Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 19. September 1845. Fe 
ER” EEE 5 
£iterarifde Anzeige 
5. In der Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe No. 400., 
iſt ſo eben erſchienen: > i ne 
Weſtpreußiſches Provinzialrecht, 
herausgegeben von A. C. Freiherrn v. Vegeſack, Kammergerichts⸗Aſſeſſor. 2 
Bände im gr. 8vo. br. Subſcriptionspreis: 3 Rthlr. — Der höhere Ladenpreis 
wird nach einigen Wochen eintreten. 8 
i Ich mache auf dieſe wichtige Erſcheinung alle Juſtiz ⸗ und Verwaltungsbeamte 


Weſtpreußens dringend aufmerkſam. 
7. /// ] ð́Zidçde ʒʒ . 
A 1 n. ; 


e 
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6. ir machen hiemit bekannt, daß wir gegen de October d. J. unfer 
Fleiſchpöckelungs⸗Geſchäft wieder beginnen und demnach in der gewohnten 
Weiſe in unſeter Anſtalt auf der Niederſtadt gute fette Maſtſchweine ankaufen 
laſſen werden. Hendr. Sörmansſck Soon. 3 
i Danzig, den 6. September 1845. 5 Eh 
S GOGO OGG O E 
* Anttäge zur Verficherung gegen Feuersgefahr del der Londoner Phönir⸗Aſſe⸗ 


curanz⸗ Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991 
8. Eine anſtändige 8 wünſcht noch einige Knaben, die die hieſige Schule 
beſuchen, unter billigen edingungen bei ſich aufzunehmen. Das Nähere erfährt 
man Fiſcherthor beim Zahnarzt Klein. 

9 Eine Kinderfrau wird verlangt Neugarten No. 529, i 
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10. Po ſt⸗Dampfſchiff⸗ Fahrt 
s wwiſchen 7 
Stettin, Swinemünde und Kopenhagen.“ 


Das Poſt⸗Dampfſchiff „Geiſer«, geführt von dem Königl. Däniſchen Ma⸗ 
rine⸗Offizier Hern Lütken, mit Maſchinen von 160facher Pferdekraft ver⸗ 
ſehen, und auf das bequemſte und eleganteſte eingerichtet, wird 5 

aus Stettin jeden Freitag 1 Uhr Nachmitttags, aus Ko⸗ 

penhagen jeden Dienſtag 3 Uhr Nachmittags, 
abgefertigt und legt bei gewöhalicher Fahrt die Tour in 18 bis 20 Stunden zurück. 
Das Paſſagegeld für die ganze Reife beträgt für den Iften Platz 10 Rthlr., für 
den 2ten Platz 6 Rthlr. und für den Z3ten (Deck-) Platz 3 Rthlr. Preuß. Cour., 
wobei 100 Pfund Gepäck frei ſind. Familien genießen eine Moderation und Kinder 
zu. — die Hälfte. Güter, Wagen und Pferde werden für ſehr mäßiges Fracht⸗ 
geld befördert. i 3 

Der des Freitags früh von Berlin nach Stettin und der des Mittwochs Nach: 
mittags von Stettin nach Berlin abgehende Dampfwagenzug ſtehen mit dem Dampf ⸗ 
ſchiffe in Verbindung, ſo daß die Reiſe von Berlin nach Kopenhagen in 
circa 26 Stunden und jene von Kopenhagen nach Berlin in circa 30 Stunden, 
den Aufenthalt in Stettin mitgerechnet, zurückgelegt werden kann. Die Paß⸗Revi⸗ 
ſion findet am Bord des Schiffes ſtatt. * 

11. Penfionaite finden in einer anſtändigen Familie freundliche Aufnahme. 
72 erfragen Langgaſſe No. 386. 2 Treppen hoch. f : 
2. Jedermann wird hiermit vor unbefugter Ausübung der Jagd auf den 
Prauſter Feldmarken ernſtlich gewarnt. Die Jagdpaͤchter. 
13. Alle Diejenigen, welche Anſprüche an die Jacob Guſtav Momberſche 
Nachlaßmaſſe zu haben vermeinen, werden hiedurch aufgefordert, ſich bis fpäteftens 
den 30. d. M. bei einem der Unterzeichneten zu melden; imgleichen wird jeder, der 
noch Zahlungen au obige Maſſe zu leiſten hat, hiermit aufgefordert, dieſe ungeſäumt 
und ſpateſtens bis den 30. d. M. gegen Quittung eines der Unterzeichneten leiſten 
zu wollen, widrigenfalls wir uns genöthigt ſehen würden, die Gerechtſame unferer 
Pflegebeſohlenen auf gerichtlichem Wege geltend zu machen. 
Danzig, den 15. September 1845. . 
ohann Zimmermann, Johann Jacob von Kampen, 
Jacobsthor No. 908. Jacobsthor No. 903. 
Vormünder der J. G. Momberſchen Minorennen. 


14. Die Magdeburger Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 


übernimmt zu billigen feſten Prämien, Verſicherungen gegen Feuersgefahr, ſowohl 

in Städten als auf dem Lande, auf Gebäude, Mobilien und Waaten, Getreide⸗ 

einfchnitt, Vieh ꝛc. Anträge, worüber ſofort verbindliche Interimsſcheine ausgefer⸗ 

tigt werden, nimmt gern entgegen. 5 

N Carl H. Zimmermann, 
Haupt⸗Agent Fiſchmarkt No. 1586. 
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Cb A ERTENITER TI 
En. Daguerréotyp⸗ Portraits 3 
S werden täglich von Morgens 8 bis Nachmittags 6 Uhr durch den großen S 
ze Wiener Normal⸗Apparat zu verſchiedenen Größen, auch farbig, von mir au- 2% 
W gefertigt. - E. Deplangue, 5 

Jopengaſſe No. 559. . 
7CCCCõõõõ SET EORENETREREENEN KETERE TEE TENELETE 
16. Nach den Michaelisferien beginnt de: Schelunterricht in meiner Anſtalt vom 
1. October ab. Eltern, welche geneigt ſind, mir ihre Kinder anzuvertrauen, bitte 
ich um gefällige Rückſprache Töpfergaſſe No. 25., 2 T. h. Joh. Weygoldt. 
VFFFFFFFFUFCUCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCTTCTTCTTTTbTTTVTTTT SE LERE SED 
3% 17. Sonntag, den 21. September c., Vormittags 11 Uhr, Gottesdienſt 3% 
3% der deutſch katholiſchen Gemeinde in der Heil. Geiſtkirche. — Predigt: 28 
* Herr Prediger Rudolph. * 
3% Dei Vorſtand. ET x 
ERERERERERERERENEKEREREKELERERIETERENERENERE KERELERERERE NT HERENENE TEN 
18. Einem Hohen Adel, den Herren Gutsbeſitzern und Einem geehrten Publi⸗ 
kum, erlaube ich mir mein Etabliſſement als Sattler auzuzeigen, übernehme alle 
in dieſes Fach gehörende Arbeiten zur ſauberſten und billigſten Ausführung und 
bitte daher mich mit Geſchäftsleiſtungen gütigſt. zu e 5 : 


Danzig, den 20. September 1845. obert B 8 
5 5 5 3 Mattenbuden No. 25 . Parterre. 
19. Ein Knabe ordentlicher Eltern und guter Erziehung kann ſich zur Erler: 
nung der Sattlerprofeſſion melden, Mattenbuden No. 270., beim Sattler Brandt. 
20. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luſt hat die Müllerprofeſſion zu erler⸗ 
nen, am liebſten vom Lande, findet ſofort ein Unterkommen vor dem hohen Thore 
No. 476. f 5 5 
21. Wer 1 alte Tombank, oder noch brauchbar. Ladentiſch u. 1 bis 2 alte 
Glasſpinde verkauf. will, kann fi meld. Fraueng. 902. 2 Treppen hoch. 
22 Eine auſtändige Perſon von mittleren Jahren wünſcht die Führung einen 
kleinen Wirhſchaft zu übernehmen, fie kann Handarbeit auch etwas Scheider, 
ſieht nicht auf hohes Gehalt. Näheres Sandgrube 453. i. Haus⸗Offſcianten⸗Bureau. 
23. Ein gutes Schiffsboot von Eichenholz, 19 Fuß lang, ſoll am Dienſtag, 
den 23. d. M., Vormittags 11 Uhr, auf dem Hofe des Gaſtwirth Herrn Frieſe 
hierſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
werden. N 
Neufahrwaſſer, den 19. September 1845. 
a Der Lootſen⸗Commandeur. 
Engel:! 8 f 
. dreifüſſigem fichten Klobenholz, der Waldklafter 5 Rthlr., frei 
24 ; vor die Thüre, werden Beſtellungen angenommen von 


’ A 


** 


y C. Müller, Jopengaſſe a. d. Pfarrkirche. 
25. Ein einſpänniger Wagen, auch ohne Federn, wird billig zu kaufen geſucht. 
Hundegaſſe 315. 


* 


26. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Gehilfe ſucht in einem Manufactur⸗ 

oder Gerreide-Gejchäfte ein Engagement. Das Nähere im Intelligenz⸗Comtoir bin: 
3 Tagen. i 5 a 

en 800 warne ein n Jeden weder meiner Frau noch ſanſt Jemandem ohne meine 

eigenhändige Unterſchrift etwas zu verabfolgen. Ri Skudell. 

26. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, Dienkes 

den 23. September, Morgens d Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schubart. 

29. Schriften, Geſuche, Eingaben, Beſchwerden, Extra jud. Klagen, 

Conttacte p. P. werd. ſtets am ſchnellſt., beſt., billigſt. u. in geſetzl. Form gefertigt 

im Bureau Fraueng. 902. I Fi : 

30. Spazier- und Reiſe⸗Fuhrwerk iſt täglich zu haben Häkergaſſe No. 1475. 

31. Eine angemeſſene Belohnung f 

erhält der, welcher einen Glaſer⸗Diamant gefunden u. ihn Baumgartſcheg. 1040. abgiebt. 

32. Im Rähm No. 1628., 1 Tr. hoch, ſind fertige Myrthenblüthen und Knospen 

zu haben; auch werden dort Kränze gewunden. Ef 

33. Ber piacht un g. 

Das am Nenkauer Berge neben dem Grundſtück No 18. befindliche Land, 
zum großen Theil Acker, circa 13 Morgen cum, welches bisher der Hofbeſitzer 
Horn zu Schüddelkau in Pacht gehabt, ſoll auf den freiwilligen Antrag des Ei⸗ 
genthümers ang + 
en Donnerftag, den 25. Septembere, Nachmittags 3 Uhr 
an Ort und Stelle, jedoch ohne Gewähr für das angegebene Flächenmaaß, auf drei 
nach einander folgende Jahre don Martini d. J. ab, anderweit meiſtbietend verpach⸗ 
tet werden, wozu Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die ſon⸗ 
ſugen Bedingungen im Termin zu erfahren ſind. ’ 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 

34. Die Geſ.⸗Samml. vollſt. von 1806 bis jetzt, geb. für 20 Rihlr. Baum⸗ 
gart. G. 1034., woſelbſt a. mehr. Kapit. auf ländl. Grdſt. z. 1. Stelle zu beg. find. 
35 1 Spaatheerd und 1 Bratofen werden zu kaufen gefucht Langgaſſe No. 58. 
36. Junge Damen, welche ſich im Lehr⸗ und Erziehungsfache ausbilden wollen, 
können vom 1. October ab dem neuen Curſus beitreten Toͤpfergaſſe No. 25. 2 Tr. h. 
37. Ein Hof im Danziger Werder mit circa 5 Hufen Land iſt zu verkaufen. 
Nähere Nachricht Röpergaſſe No. 466. 

36. Eine geübte Nätherin wird geſucht Frauengaſſe No. 658. 3 Tr. hoch. 


30 Die Schuite Juni fährt Sonntag Morgens 


vom Milchpeter 8 Uhr und dann in den ungeraden halben Stunden, von da ab, 
um 6 und 9 Uhr fährt die kleine Schuite. : 
40. Einem geehrten Publikum die ergebenfte Anzeige, daß ich mit dem 1. k. M. 


meinen Tanzunterricht beginnen werde, mit der Bitte um recht baldige 
Meldungen. Das Nähere Tobiasgaſſe No. 1661. F. Sawaliſch, Tanzlehrer. 
at. In den erften Tagen künftiger Woche findet eine Frucht⸗ und Blumen:BVer- 
looſung nebſt Concert auf Zinglershöhe ſtatt. Das Nähere in den nächſten Blättern. 
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42. Seebad Bid ENTE 
Zum Schluß der Saiſon wird von dem Muſik⸗Corps des Königl. Leib. Huf. 
Regiments ein Refümee der beliebteſten und empfehlenswertheſten Muſikſtücke in 
meinem Garten und, iſt das Wetter ſchwankend, im Salon als Concert für gewöhn⸗ 
liche Preiſe Sonnabend, den 20. d. M., 
gegeben werden, wobei Gartenbeleuchtung nicht fehlen ſoll. 
8 Piſtorius. 


43. Schahnasjan's Garten. 


Heute Nachmittag großes Concert. Voigt, Muſikmeiſter. 


44. Ball im Hotel de Magdeburg 


heute Sonnabend den 20. September d. J. Jordau. 


45. Sonntag, den 21. d. M., Concert im Hotel 
de Magdeburg. Ein frohes Daſein in feinem Locale verſpricht ficher 
5 . C. F. Jordan. 
46. Auffuͤhrung des Leipziger Gaͤnſemarſches 
um 7 und um 8 Uhr im „Prinz von Preuſſen⸗ 
morgen Sonntag, den 21. d. M. Anfang 5 Uhr. Entree 274 Sgr. Siegel. 
4. Sonntag, d. 21. d. M., großes Horn⸗Coneert i. 
Schröder ſchen Garten am Olivaerthor. Ausgeführt vom Muſikchor der üſten Ar⸗ 
tillerie-Brigade. Entree wie gewöhnlich. Anfang 5 Uhr. 


16. Sonntag, d. 21. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 


bei — g 1 J. 8. Wagner. 
1% Sonntag, d. 21. d. M., Concert im Jaſchkenthale 
ei S Sptfebt, 


so. Sonntag, den 21. d. M., zum letzten Male 
Concert der Geſchwiſter Fiſcher bei Herrn Mielke 
an der Allee. Anfang 4 Uhr. 

51. Concert auf Zinglershoͤhe, 

morgen Sonntag, den 21. d., wobei ich mir zu bemerken erlaube, daß von 
heute an meine Goncerte, durch Hinzuziehung der Zoppoter Kapelle, mit vollſtän ⸗ 


digem Orcheſter ausgeführt werden. Bei Eintritt der Dunkelheit wird der Garten 
erleuchtet. Voigt. 


52. Montag 5 den 22. d. M. werden Unterzeichnete im Karr⸗ 


mannſchen Garten auf Langgarten zum erſten Male ein großes Luſtfeuerwerk ab⸗ 


brennen. Saigge. Schultz. 


Erſte Beilage. 


. 
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53. 


Von Dienſtag, den 23. September, erfolgt die Abfahrt des Dampfboots 


„Gazelle“ von Neufahtwaſſer nach Königsberg 7 Uhr Morgens, die der Pers 


ſonenwagen von Danzig nach Neufahrwaſſer 6 Uhr Morgens. 

Frachtgüter müſſen Tags zuvor bis 5 Uhr Nachmittags bei Herrn L. Kuhl 
eingeliefert werden und tritt zugleich der erhöhte Herbſt⸗Frachtſatz von 10 Sgr. pro 
Centner ein. N i 
Die Direktion der Königsberger Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft. 

51. Montag, den 22. d., großes Concert u. Gartenbeleuch⸗ 


tung im Hotel Prinz von Preuſſen. Die Hautboiſten des 5. Inf-⸗Reg. 


55. Montag, den N. d. M., Concert im Hotel 
de Magdeburg. Repetitiouen vom Sonntag finden für Ein gebildetes Publikum 
ſtatt. a 2 a C. F. Jordan. e 
ss. Montag, d. 22. d. M., großes Concert u. Illu⸗ 
minatien im Schröderſchen Garten am Olivaerthor. Gegen 3 Uhr wird die beliebte 
Revolutions⸗Scene aus der Stumme von Portiei, ein muſikaliſches Gemälde mit 
Elockengeläute u. Schlachtgetümmel, vorgetragen. Anf. 5 Uhr. Das Muſikch. d. 4. J.⸗R. 


J NT:EH 5.4 ns 

57. Von den am rechtſt. Graben gelegenen, zur Frantziusſchen fideicommiſſari⸗ 
ſchen Stiftung gehörigen ſehr bequem eingerichteten Wohnungen, mit eigener Thüre, 
Küche, Keller, Boden, Hofraum und laufendem Waſſer, wird eine miechlos und 
kann vom 1. October d. J. ab bezogen werden. Das Nähere am rechtſtädtſchen 
Graben No. 2087. 5 ; 9 i 

56. ‚Zwei menblirte Zimmer zu vermiethen Hundegasse No. 301. 

59. Poggenpfuhl No. 382. iſt 1 Saal und 1 Oberſtube mit Alkoven zu verm. 


Kammer, Küche, Keller und Apartement zu vermiethen. 
ARTE Fi ein een r enen 
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60. Der Kempenſpeicher iſt, in einzelnen Boden verſchließbar, zu dermiethen. 
Näheres daſelbſt im Unterraum. Fr 
Pecſonen billig zu venmniethen. N 25 
62. Kanggerren No. 194. find 2 meublirte Zimmer vis a vis zu vermiethen. 
63. Ein Pferde⸗Stall iſt Pfeffeiſtadt Ne. 134. zu vermiethen. 

64. Hundeg. 328 iſt die Saal⸗Etage beſtehend aus 2 heizbaren Zimmern nebſt 
Schlafkabinet, Küche, Keller u. lauf, Waſſer a. d. Hofe, z. Mich. z. v. Näh. daf. 
65. Jopengaſſe No. 727. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

66. Portchaiſengaſſe 573. iſt eine Vorſtube zum 1. an einen Herrn zu verm. 
67. Vorſtädtſchen Graben auf dem Schuſterhof iſt eine Schmiede nebſt Mohr 
nung, Remiſe, Schauer, Hofplatz und einer Wagen⸗Maler⸗Werkſtätte nebſt Wohnung 
Renuſe und Hoſplatz zum 1. October zu verm. Näh. Dreherg. 1351. u. Holzg. 33. 
683. Burgſtraßen⸗ u. Ritterg⸗Ecke 1670., Waſſerſeite, iſt 1 Wohngelegenheit 
von 4 bis 6 neu dec. Zimmern, nebſt Küche, Boden, Keller, Kamm. Mich. z. verm. 
69. Dreherg. 1351. iſt 1 Zimmer n. Küche, m. o. oh. Mbl. an ruh. Bew. z. v. 


61. Veränderung halber iſt Poggenpfuhl No. 198. eine Vorſtube an einzelue 
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70. Poggenpfuhl No. 381. iſt die Belle⸗Etage beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, 


Boden und Keller im Ganzen eder auch getheilt zu vermiethen. 
71. Wollwebergaſſe No. 554, iſt eine Wohnung beſtehend aus 2 Zimmern, 


72. Hundegaſfe No 250. iſt ein ze Zubehör zu vermieth. 


Ya Langgarten 200. iſt eine Obergelegenh. an Fam, oder Einz. zu vermieth⸗ 


74. Ein freundl. Stübch. m. a. o. Meubl. ie a. einz. Perf: Fleiſcherg. 99. bill. z. v. 
75. Kl. Mühleng. 346. iſt z. 1. Octbr. e. Hangeſtube an einz. Perf zu verm. 
76. Langemarkt 446 sind: 1 kl. Wohnung, sowie ein groszer gewölb · 
ter Keller sofort zu vermiethen.. 5 


77. Langgarten 105. iſt 1 Oberwehrung im Ganzen od. geth. z. v. 
78. Die parterre Wohnung Wollwebergaſſe No. 544., welche ſich zu jedem 


N Ladengeſchaͤfte eignet, iſt zu Oſtern k. J. zu vermiethen. Nähere Auskunft 


daſelbſt, 2 Treppen hoch. a 

Be A n t i e e 
19. Auction zu Neuendorf. 

Montag, den 22. September 0, Vormittags 19 Uhr, werde ich auf freiwil⸗ 
liges Verlangen der Frau Wittwe Klawitter, in dem zu Neuendorf unter No. 1. 
betegenen Hofe: öffentlich verſteigern: 18 

1 Ochſen, 1 zweij. ſchw. Stute, 1 dito br. Stute, 1 ſiebenj, br. Stute, m. 
br. Stutfohlen, 1 neun. ſchwarzbt. Er m. br. Stutfohlen, 1 zweij. br. Hengſt, 
1 fünff. ſchwarzen Wallach, 4 Spazierwagen, Arbeitswagen mit Zubehör, Spazier⸗ 
und Arbeitsſchlitten, 8 led. Geſchirte m. Zubehör, 1 neues einſp. Geſchirr mit Zu 


behör, 2 P. lederne Halsſielen, 9 Halfter mit Ketten und. Strängen, Bruſtkoppeln, 


Sättel, 1 engl. Reitſaltel mit Kandaren, Hals⸗ und Bruſiklingeln, J eugl. Holzketten, 
0 85 f 


5 


Den 


2 eiſenz. Eggen, 1 Kattoffelpflug, 1 Kornmühle, 3 Kähne, 1 Daumenkraft, 4 Poff⸗ 
räder, 1 Schneide, 1 Sattlerbank ꝛc. . 5 

An Mobilien: 1 zweith. Glaspind, 1 dito Kleiderſpind, 1 Schreibe⸗Comtoir, 
5 Himmelbettgeſtelle, Waſch⸗, Klappe und Spieltiſche, 1 gu. Stubenuhr m. Monat⸗ 
und Datumzeiger in Nußbaumkaſten, 1 gr. dito in pol. Kaſten, 1 große dito ohne 
Kaſten, 1 Spiegel, 1 ſchw. lak. Sopha m. Moor, 1 pol. dito m. Bezug, 1 Kommode, 
1 Flügel⸗Fortepiauo, 1 tafelförm. Claviet, 1 Parthie Bilder in Rahmen u. Glas, 
mehrere Satz Betten, kupferne und meſſingne Küchengeräthe, Deſtillationsgeräthe, 
zinnerne Geräthe, mehrere Gewehrſpinde, mehrere Schützengewehre, auch 1 eichnes 
Küchenſpind, 1 eich. Mangel und ſonſt viele nützliche Sachen. 

Das Einbringen fremder Sachen iſt nicht geſtattet. 8 73 

i g Joh. Jace. Wagner, ſtello. Auctionatot. 


50. 200 -Fetthammel 

werde ich Montag den 22. September o., Morgens 9 Uhr, zu Stadtgebiet im 
Grundſtücke des Herrn Mielcke auf fleiwilliges Verlangen in beliebigen kleinern Par⸗ 
thieen öffentlich verſteigern. Zahlungsfriſt wird im Termine bekannt gemacht werden. 

= J. T. Engelhard, Auctionator. 

81. Dienſtag den 23. September c, fol im Haufe Portchaiſengaſſe No. 573, 
1 Treppe hoch, ein kleines Mobiliar, Schränke, Tiſche, Bettgeſtelle, Kommoden, 
Spiegel und Stühle verſchiedenartiges Haus⸗ und Küchengeräthe enthaltend, auf 


freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden. 


. J. T. Engelhard, Auctionator. 
. Auction zu Schoͤnwarling. 
Dienſtag, den 23. September c., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwil⸗ 
liges Verlangen der verwittweten Frau Chauſſee⸗Einuehmer Schwenkel im Chauſſee⸗ 
hauſe zu Schönwarling öffentlich meiſtbietend verkaufen: 
„2 goldene Uhren, 1 fllb. Tabacksdoſe, 1 Pfeifenkopf mit Silberbeſchlag. Ferner: 
1 Dirten pol. Schreibe Secretair, 1 dito Kommode, 2 Bertgeſtelle mit Gardienen, 
1 Kleiderſchrank, mehrere Spiegel, Tiſche, 1 Otzd. Polſterſtühle, Waſchtoiletten, verſch 
Garten⸗Utenſilien, 1 Jagdflinte ꝛc., verſch. Kleidungsſtücke, worunter Pelze und 1 
compl. Steuer⸗Offizianten⸗Uniform, Leib⸗ und Bettwaͤſche, mehrere Satz Fenſtergar⸗ 
dienen, mehrere Satz Betten, eif. Kochgeſchirte und Küchengeräthe, Kupfer, Zinn, 
Porzellan, Favance ze, fo wie auch ein kl. Vorrath Heu. i 
Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. 
+ Joh. Jac. Wagner, ſtelld. Yuctiomater. 
83. Mittwoch, den 23. September d. J., follen im Hauſe Stadtgebiet No. 
102, (ang der Schönfeldſchen Brücke,) auf ſteiwilliges Verlangen öffentlich verſtei⸗ 
ert werden: N { x 
f 3 Medaillons in Goldeinfaſſung, 2 goldene Halsketten, dito Ringe, Ohrgehänge 
und Tuchnadeln, einige ächte Steine, mehrere goldene und filberne Taſchenuhten, 
arca 250 Loth filberne Geräthe, als: Kaffee⸗, Thee-, Sahuekannen, Zuckerkorb, 
Vorlege⸗, Ehe Thee⸗, Gemüſelöffel pp. — Wand⸗ und Toilettfpiegel, mahagoni, 


* 
* 
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blrkene, nüßbaum. Und ſichtene Sophas, Serraute, Kommoden, Klapp⸗, Eck⸗, Spiel 
und Nähtiſche, Polſterſtühle, Lehuſtühle, Kleider, Linnen⸗, Schenk: und Eckſpinde, 
Gardienenbettgeſtelle, Waſchtiſche, Schreibepult, Betträhme, Koffer, Bücherregale, 
Pelz und Grützkaſten,, Trittleitern und Küchenmeubels. f d 

Betten, viele Leib⸗ und Bettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, Frauen⸗Kleidungs⸗ 
ſtücke, darunter Pelze, Pferdehaar⸗Matrazen, Schildereien, vieles Porzellan, darun⸗ 
wer 2 Kaffeeſervice, Fayance, u. Gläſer aller Art. — Kupfer, Zinn, Meſſing, vie⸗ 
lerlei eiſerne und blecherne Kächengeräthe und andere nützliche Sachen mehr. . 

J. T. Engelhard, Auctionator. 

84. Freitag, den 26. September d. J., ſollen in dem Haufe No. 2054. am 
vorſtädtſchen Graben auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: — 

Mehre Sophas, Spiegel, Schränke, Kommoden, mancherlei Tiſche, Stühle, 
Bettgeſtelle und andere Mobilien, Herreu-Kleidungsſtücke, Lampen, Teppiche, Schil⸗ 
dereien, Porcellan, Fayance, Gläſer, Kupfer, (1 großer Waſchkeſſel) Zinn, Meſſing, 
eiſernes und hölzernes Küchengeräthe, 1 Parthie altes Eifen und 2 Jagdſchlitteu. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
85. Montag, den 29 September d. J., ſollen im Hauſe, Wollwebergaſſe 
No. 543., auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich verſteigert werden: 

1 Klavier, 1 Sopha, 1 Spiegelſekretair, 1 Glasſchrank, mehrere Spiegel, 
Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle, Bilder, Betten, Mehl: und Grützkaſten, Kummſtfäſſet, 
Fenſtertritte, Theebretter, meſſingne Waageſehaalen, Kupfer, Zinn, Meſſing, vieter⸗ 
lei andere Haus⸗ und Küchengeräthe. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


f Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


36. Engliſche u. deutſche Strumpfw. i. all. Qua⸗ 
litaͤten, empf. z. ganz ſolid. Preiſ. G. W. Kloſe. 
87. Den Eingang einer ſchönen Auswahl angefangener Stickereien in Wolle, 
Seide, Chenillen und Perlen, verfehle ich nicht hierdurch ergebenſt anzuzeigen. 
2 G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe. 
nenen ge Butter, Honig, alte ächte Schmand⸗Käſe, mehre 
88. Gattungen Kräuter-Käſe, Limburger⸗ und Topfkäſe find in großen, 
ſo wie auch in den kleinſten Quantitäten in den Nachmittagsſtunden zu haben, 
Breitegaſſe 1198., 2 Treppen hoch. Auch werden daſelbſt Beſtellungen auf Kim: 
mel, Saamen, friſch geräucherten Schinken und Speck für den Winter entgegen⸗ 
genommen. f Vogt. 


99. Weißes Tafel⸗Glas 


von vorzüglicher Güte habe ein Lager in Commiſſion erhalten, weſches ich bund⸗ 

und kiſtenweiſe zu billigen Preiſen empfehle. Hirſch, Schmiedegaſſe No. 287. 

90. Im Pfarthauſe zu Trutenau ſtehen 26 Stück Schlacht⸗Ochſen z. Verkauf. 
a f Zweite Beilage. 
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91. Sorauer Wachslichte Wasch. Stearin⸗ u. Berliner fuͤnſtliche 
Wachslichte, gelben und weißen Wachsſtock empfiehlt 998 


: A. Schepke, Jopengaſſe No. 8 e 
92. Der Ausverkauf des Waarenlagerd von feinen, 
mittel u. ordinairen Tuchen, feinem Buckskin, wie 
auch quarirtem Lama zu Damen⸗Maͤnteln wird 
Langgaſſe No. 59. neben dem Langgaſſerthor zu 
ſebr billigen Preiſen fortgeſeßt. . 


A Mehrere neue mahagoni Kommoden und Spiegel in Goldrahmen, ſollen 
Wollwebergaſſe No. 552. billig verkauft werden. b 
94. Beerblanes und ungariſche Pflaumen ſ. käufl. z. h. i Heiligenb. C. Defchner. 
95. In der Röpergaſſe 470. |. mehrere Gefegbücher wie a. d. Al. L.⸗R. b. z. v. 


— ; 
96. Berliner Blumenzwiebeln find zu dem Catalogs⸗Preiſe auf Neugarten 
No. 501. im Logen⸗Garten zu bekommen. Li ſch ke, 
5 Danzig / den 19. September 1845. j Kunftgärtner. 
97. Ein gothiſches Bücherſpind und ein Bluntentifch ſtehen zum Verkauf 
beim Krobmachermeiſter Jauſch in der Peterſüliengaſſe No. 1483. 

98. Kohlenmarkt No. 2039. A, iſt 1 birken Bettgeſtell, 1 Schlafſopha, 1Ko⸗ 
mode u. 1 mah. Spieltifch vor d. 1. SOctob. billig zu verk. u. v. 10 b. 1 Uhr zu bei. 
99. Eine feine ſilberne Cylinder⸗Uhr mit Goldrand und einem vorzüglichen 
Werke, ganz neu, iſt zu verkaufen Glockenthor No. 1962. eine Treppe hoch. 
100. Zwei große Spiegel in mahagoni Rahmen und zwei mahagoni Spieltiſche 
ſtehen billig zum Verkauf Reugarten No. 508. bei der Wittwe Focking. 


101. Die neueſten Pariſer Façons von Damen⸗ 


Manteln u. Bournous find mir fo eben eingegangen 
Siegfi. Baum jun., Lauggaſſe No. 410., dem Rathhauſe gegenüber. 
102. Wegen Räumung des Locals Fleiſchergaſſe No. 132. parterre, werden da⸗ 
ſelbſt bis zum 1. October zu billigen Preiſen verkauft: 8 Dutzend mahagoni 
Stühle, 4 Servanten, Sophatiſche, Kommoden, Waſchtiſche mit Zinkwannen, große 
und kleine Sophas, Bettgeſtelle, Spieltiſche, Trümeaur⸗ und andere Spiegel. 


N 8 .. 0 


103. Türkischer Taback von Basile Joucoff in St. Petersburg 3 11 Kt; 
pro Pfund. Wagstaff von F. Justus im Hamburg 4 24 und 20 Sgr. pro Pf. 
erhielt wiederum in 2 Pfund-Paketen- Ru d. Malzahn, 

e g Ex Langenmarkt No, 452. 
104. Feines Mehl die gehäufte Metze 7 Sgr., mittel dito 4 Sgr., Weitzen⸗ 
Grütze 11 Sgr., Schottiſche Heeringe das Schock 20 Sgr., pr. Stück 4 und 5 
Pf., find Ankerſchmiedegaſſe No. 176. käuflich zu haben. 


105; Poln. Tonnenbaͤnde f. zu hab. i. d. Sonne a. Jacobsthor. 
106. W. Mang. a. R. fi. Hakelwerk 740. 1 ftiſchm. Ziege m. 2 Zickel z. Verk. 


10. Friſche grüne Pommeranzen empfing 
Carl E. A. Stolcke „ Breite und Faulengaſſenecke. 


108. Dresden. Malzſyrup u. Malzbonbons für alle ruft, 
Huſt.⸗ u. au Verſchleim. od. Heiſerk.⸗Leidende iſt nur allein ächt z. hab. gr. Krã⸗ 
mer g. 643. und Fraueng. 902. 


100. Trockenes Kwſterholh verkaufen Gebr Liedke, im Pockenh. Holzr. 
110. Schüſſeldamm 1107. 1 Treppe nach vorne, fe billig Betten zu verkaufen. 
111. Weiße Marmor⸗, blaue holländiſche und mehrere hundert Steinflieſen, ſind 
käuflich zu haben Breitgaſſe No. 1147. 2 

112. Hochländiſches bächen und fichten Klobenholz, ſowie brükſcher Torf beſter 
Qualität, iſt fortwährend vorräthig Schäferei No. 38.5 neben dem Seepackhofe und 
am alten Schloß, Rittergaſſe No. 1671. J. F. Herrmann Wwe. 
113. I alter Ofen iſt zu haben Langgaſſe No. 56. 

114. Näthlergaſſe No. 416: ſtehen 6 birken polirte Stühle zum Verkauf. 


115. Um vor der Leipziger Meſſe zu räumen, ſoll ein Lager Herren⸗ 
Garderoben, beſtehend in Oberröcken vom 8 rtl. ab, Buckskin⸗Beinkleidern v. 33 rtl. 
Weiten v. 13 rtl., Haus⸗Röcken v. 25 rtl., ſowie Shawls, Schlipſe, Regenſchirme 
ꝛc. zu den billigſten Preiſen verkauft werden. Der Verkauf findet ten Damm 
No. 1239. bei W. Afchenheim ſtatt. f 5 8 i 
116. Ein polittes Flügel⸗Fortepiano von 5 Octaven ſteht für 10, Thaler Gold⸗ 
ſchmiedegaſſe No. 1066. zum Verkauf. N ! 

117, Laſtadie No. 449. find wieder frifch gebrannte große Kacheln zum Kanal 
und zur Darre geeignet; auch find daſelbſt neue Oefen vorräthig. 

116. Ein Klavier zu acht Thalern, eine Guitarre zu drei Thalern und mehrere 
Meubeln und Küchengeräthe find zu verk. Sandgrube No. 386. in Gartengebäude. 
119. Gutes ruſſiſches Tauwerk und diverſe Sorten Chocolade ſind billig zu ha⸗ 
ben Johannisgaſſe No. 1239. j 8 i 
120, 12 neue birfene Rohrſtühle ſtehen Breitegaſſe No, 1197. zum Verkauf 
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